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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SC Au IV : TSV Neubiberg-Ottobrunn IV 
Mittwoch, 10.04.2024, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SC 
Au IV und dem TSV Neubiberg-Ottobrunn IV

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:26 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Neubiberg-Ottobrunn IV beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-
Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Mittwochabend vom SC Au IV. Rund 210 Minuten
dauerte das Match, ehe Malte Hornbergs das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rösch / Ma hatten im Doppel gegen Kohout / Schubert am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. 2:3 endete derweil das Doppel
zwischen Banzi / Hornbergs und Dolina / Kögler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Markus Rösch zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Julien Dolina aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Sieg von Tuan Anh Ma gegen
Johannes Kohout konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Ernst
Banzi zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes Malte Hornbergs letztlich im Repertoire, um Leo Schubert final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 6:11, 10:12, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Lange
umkämpft war das Match zwischen Markus Rösch und Johannes Kohout, bevor sich der Gastspieler
mit 5:11, 11:7, 12:10, 9:11, 8:11 durchsetzte und Rösch seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Tuan Anh Ma verlor derweil sein Match gegen Julien Dolina unterm Strich recht eindeutig in
drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatte derweil Ernst Banzi bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Leo Schubert, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Die richtige Taktik hatte Malte Hornbergs beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Werner Kögler von Beginn an. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Ernst
Banzi beim 2:3 gegen Johannes Kohout leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Kohout mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Markus Rösch in seinem Einzel
gegen Leo Schubert etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schubert mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Eher wenig Gegenwehr bekam
Tuan Anh Ma beim 3:0 von Werner Kögler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Ma nun bei 14:22, während Kögler bislang 4 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Julien Dolina kam Malte Hornbergs nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
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es aber auch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hornbergs nun bei 6:3,
während Dolina bislang 15 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Somit trennte man sich
unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SC Au IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.04.2024 gegen die SpVgg
Höhenkirchen an. Für den TSV Neubiberg-Ottobrunn IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Putzbrunn II am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:
24 geht.

 Statistik:
 SC Au IV

Doppel: Rösch / Ma 1:0, Banzi / Hornbergs 0:1 
Einzel: M. Rösch 1:2, T. Ma 2:1, E. Banzi 1:2, M. Hornbergs 2:1 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn IV
Doppel: Kohout / Schubert 0:1, Dolina / Kögler 1:0 
Einzel: J. Kohout 2:1, J. Dolina 1:2, L. Schubert 3:0, W. Kögler 0:3


